
Diatrype decorticata versus Diatrype stigma 
 
Flächig wachsende Eckenscheibchen werden im Feld gerne als D. stigma 
angesprochen. Es lohnt sich jedoch, genauer hinzuschauen. Auf Buche z. B. wird D. 
stigma durch die sehr ähnliche D. decorticata mit häufig etwas rötlich braunen und 
unregelmäßiger aufgerissenen Stromata ersetzt. D. stigma kommt bevorzugt an 
Eiche, Edelkastanie und Hasel vor. An Betulaceae wachsen jedoch beide Arten, was 
die Unterscheidung mitunter recht schwierig macht. Auf Birke sollte zudem noch auf 
D. undulata mit etwas kleineren Ascosporen und Stromata mit unregelmäßig 
welligem Rand geachtet werden. Für weitere Informationen siehe z. B. RAPPAZ 
(1987a, 1987b) oder CHLEBICKI & KRZYŻANOWSKA (1995). 
 

 
Diatrype decorticata (oben) und D. stigma (unten). Foto: © Gernot Friebes 

 
Diatrype undulata. Foto: © Ilse Wendelin 
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